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s Gründliche Schulungen Erwin Gatz (Hrg.) Kırche und Katholizıis-
entsprechend dem nationalsozialistischen MUÜUS seıt 1945 ittel-, West- und
Weltbild WOZU uch die Irennung Vo  e Nordeuropa. Paderborn München
Kirche und Christentum gehörte qualifi- Wıen Zürich (Schöningh) 1998 geDb.,
zierten diese Ausbildung, die Hervorhe- 368 %, ISBN 3:506-74460-7
bung VO  — arte, KampfTf, Durchsetzungs-
vermogen mıtsamt der Verachtung alles Angesichts des Übergangs in eın

Jahrtausend will dieses Werk einen ber-Schwachen un „Minderwertigen“. Es
sollte eın heroisches Lebensgefühl vermıt- Cüber die römisch-katholische Kirche
telt werden, dem das Bewulstsein des In den Läandern aller tünt Kontinente bie-
Ausnahmezustandes ıIn Permanenz eben- te  5 Im vorliegenden ersten Band wird

zaählte wI1e bedingungslose Kamerad- dieser Katholizısmus AUuUs vierzehn taaten
schaft un 5TFE UG-. Selit dem Krieg SetzZiEe vorgestellt, die Autoren sind jeweils AdUS-

sich diese Ideologie der chnell 1Im DC- gewlesene Kenner der Mater1e Selbstver-
samten Führungskorps durch Zugleich ständlich bestehen beträchtliche nier-
wuchsen aufgrund der 1U obligatorI1- chiede zwischen den einzelnen Beıiträa-
schen Teilnhnahme der Jungen den BCH, entsprechend den differierenden hi-
Mordaktionen 1 sten die Verrohung storischen, theologischen und insbeson-
un Brutalisierung, gepaart miıt Kalte und ere kirchlichen Gegebenheiten 1n den
Arroganz. einzelnen Ländern, ber ebenso hinsicht-

Die hier zusammengeliragenen NIOT- iıch der TO der jeweiligen Katholizıis-
matıonen sind deshalb wichtig, weil S1€ L11 DIie einste katholische Kirche eX1-

stiert In Island mit rund dreitausend .Jäu:-Einblick geben In die ideologische, geistige
und seelische Struktur eines se1t dem AuUS- igen (223 Zur gleichen Kategorı1e DE
gall1$g der Weılmarer Republik führenden hort Finnland mı1t i1wa sechstausend Ka-
Teiles der jungeren eutschen Intelligenz. tholiken 159—-161), wohingegen CS In

Liechtenstein 225-228), Monaco 239—Sicherlich WarT! der Weg VO Krisenbe-
wulstsein Z 1NIrı In die Sicherheits- 241), Dänemark 47-51 un Norwegen
polizei un schließlich ZUr Mitwirkung 275—281) immerhin ein1ıge zehntausend
Massenmorden alles Andere als ZWIN- Katholiken gibt In Schweden 317-—-332)
gend Dals sıch €e] jedoch nicht und Luxemburg (22 O2) 38) geht ihre Zahl

1ın die Hunderttausende. Eıne OEartiges handelte, sondern ine 1 -
nerhalb des weltanschaulichen un! politi- lere Gruppe mıit mehreren Millionen ka-
schen Horizontes jener Generation durch- tholischer Gläubiger bilden sodann die
aus als rational anzusehende und insoifern chwelz (3,26 Müll., 337-356), die Nieder-
vorstellbare Möglichkeit, belegt die Un- lande 3, Müll., 243-274), Österreich

(6,6 7 Mill 283—315) und Belgien (8,46tersuchung 1n beeindruckender Weise. i
Müill.,cCHNernc rag S1€E 1996 In Hamburg als hi- 1946 An der Spitze stehen

storische Dissertation angeNO.  CIl cschlielslich Deutschland (25,4 Mill.) und
uch unverkennbar die Spuren dieses ıte- Frankreich 47,77 Mill.). Diese Kirchen
rarischen GenNus. Nicht selten überwu- werden dementsprechend besonders aduUs$s-

er Faktenmaterial die führlich behandelt rund Druckseitenvielfältiges sind dem Katholizısmus 1n Frankreich CSDurchsichtigkeit. Und die eingangs H*
tellte rag (32  — Menschen un: widmet 163-222), Deutschland O'
ann diese Menschen solche Verbrechen hundert 3-1
verüben konnten, bleibt uletzt ausdrück- en der Informatıon uüber die wich-

tıgsten Quellen un Darstellungen ZU.ıch en (334) Allerdings 1st der hiler Be*
wählte Ansatz, der autf die Analyse einer Katholizismus ın jedem Land erhält der
SanNnzen Gruppe ZIeIL.; uch eindeutig Leser iıne VO Fakten un FL
geelgnet, iıne derart diffizile Proble- die allerdings häufig ljediglich die oberste
matik wirklich In den Gri{ft bekommen. ene der kirchlichen Leiıtungsorgane ın
In dieser 1NSIC die zıtierten AT- den Blick nehmen. Besonders instruktiv
beiten VO  - Browning und Herbert metho- 1st die Beschreibung des überall konsta-
disch schon weiıiter. Nichtsdestoweniger lerten Prozesses der kirchlichen Verände-
haben WIT hier mıt einem wichtigen rungschI se1t den sechziger Jahren en
Beıtrag {uUnNn, 1ın der Auseinandersetzung vielen Gemeinsamkeiten egegnen DE
mıiıt einem der beklemmendsten Themen vierende Unterschiede, uch hinsichtlich
der Jungeren eutschen Geschichte DIie der Interpretation dieser organge 1m VOTI-

Relevanz cdieser Fragen gerade uch 6550 liegenden Band In Finnland un den
den Kirchenhistoriker un Theologen ckandinavischen Ländern resultierte AaUuUs

liegt auft der and der Au{flösung des katholischen Milieus
artın Greschat eın beachtlicher ökumenischer Impuls,Gießen
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der 1n chweden nach den Ausführungen aus dem Auge geraten. Eindringlich WCI-

VO vonne Marıa Werner einer den 1mM Zusammenhang mıiıt dem Konzil
die ETrwartu:  en und EnttäuschungenSteigerung der katholischen Prasenz führ-

332} Auf die Wiedergabe VOoO  - FPakten un den Katholiken herausgearbeitet,
beschränken sich 1m wesentlichen Johan uch hier 1st VO  — tiefgreifenden MDTrUu-
Ickx 1mM Bericht ber Belgien und Max1mıi- chen die ede, uch VOoO  - einem „Pro
an Liebmann über Osterreich. Woher emstau  44 noch ehn Jahre nach dem
T der hiler mehrfach erwähnte aNSe- Konzil (122) Hat das Konzil die Lage
staute „Unmut“ un den katholischen sätzlich erschwert? Be1l der Erörterung der
Gläubigen kam, wird N1IC näher entfal- wachsenden innerkatholischen Kirchen-
tet Der Hınwels, dals der „konziliar- kritik se1t den sechziger Jahren entsteht

wohl dieser Eindruck (100) och sicherlaikalekklesiologische Entwicklungspro-
ware das L11UTL die halbe Wahrheit Unstre1-zel$“ die Artikulation der Unzufriedenheit

beifördert habe (300) bleibt mehr als VasC t1g richtig TEINNNC 1st, da uch im deut-
Sehr viel ılferenzlerter und gründlicher schen Katholizismus „verblassende kon-
beschreibt un analysliert dagegen Jan fessionelle Strukturen  M0 konstatıier WCCI-

den mussen. Wie un olchen Voraus-Jacobs die Entwicklung In den Nieder-
landen Wohl eCc bezeichnet CcE seizungen der Glaube und das christliche
sechzigerTE als ıne Art Wasserscheide OS In überzeugender Weilse die
1n der Geschichte des niederländischen nächste Generatıion weitergegeben W[ -

Katholiziısmus  44 (2353) Detailliert und den können, bleibt uletzt uch hier die
große, olfene ragedurchsichtig erlaäutert 1u1ıch arkus Ries

den Prozels des andels 1ın der Schwelz DIie gesellschaftlichen, kulturellen un
Zur gegenwartıgen Sıtuatlion heilst CD die geistlichen Umbrüche In den sechziger
Kirche prasentiere sich El einer offenen, Jahren ereigneten sich In erster Linıie In
In Teilen verunsicherten. (3 den HSA SOWI1E In West- und Mitteleu-

Nuancılertere Akzente können natur- LODd Das EF Vaticanum betrai jedoch die
römisch-kathalische Kirchelich die beiden grolsen Abschnitte über gesamte

Frankreich und Deutschland sSeizen. Aus- Welche Veränderungen bzw. Erschütte-
führlich berichtet Marcel Albert OSB über rungel vollzogen sich dort, 1n anderen
die geist1ige Vielfalt und traditionelle Brei- Ländern un! Kontinenten? uch un
te des französischen Katholizismus Zu diesem Gesichtspunkt darf 111a  &> auf die
Recht bescheinigt diesem uletzt ACIHe nächsten an dieses wichtigen Werkes
erstaunliche Wandlungsfähigkeit“ 22 se1nNn.
Albert schätzt die se1t den siebziger Jahren Gießben artın Greschat

beobachtende „kontemplative pir1-
ualhıtaäat  44 sehr pOSItLV eın (2 6) ebenso die

geistlichen Gemeinschaliten (2 3) Lutz Friedrichs/Michael Vogt (Hrg.) Sıchtba-
amı verbindet sich hier und da die Ne1- rES und Unsichtbares ace VO  - eli-
SUun1s, die geistigen un: geistlichen Um - 2102 iın deutschen Zeitschriften P Re-
bruche In den sechziger Jahren her ligion ın der Gesellschafit 3 ürzburg

1996, 419 S: K ISBN 3-aulseren Einwirkungen zuzuschreiben.
932004-06-Xoch trifft wohl kaum den ern des

Problems, WE 7B über die D
lische christliche Arbeiterjugend 1n den Dıe gegenwartige Medienwissenschafit
vierziger Jahren heilst „Manche gingen wendet sich verstärkt der Erforschung der
weilt, sich eines marxistischen Vokabulars audiovisuellen Medien 8 DIie Printme-

bedienen.“ ED dien, allen das edium „Zeıt-
Den Abschnitt uüber Deutschland hat CArıt®; sind dagegen eın her vernach-

der Herausgeber des Bandes, Erwın Gatz, laässigtes Genre Werner Faulstich) und
verlfalßt abgesehen VO  - einem knappen das völlig Unrecht, lassen doch jJungste
Abschnitt über den Katholizismus In der Zahlen erkennen, dals ıIn über %o der
DDR 132-150), dessen UTfOr OSE' Pil- Haushalte der Bundesrepublik regelmä-
vousek 1st und ıIn dem CS VOTL allem die ISig Zeitschriften gelesen werden. Darauft
Darlegung der organge auft der obersten un: auft die Tatsache, dals 1n ihnen „Reli-
kirchenleitenden ene geht Die Darstel- gjon“ thematisıert wird, macht uch der

vorliegende Sammelband auimerksam.lung VO  - atz 1st ausgesprochen iniorma-
t1V, weitgespannt 1 Blick aut die VeCI- Es handelt sich dabei den Ertrag eines
schledenen Bereiche der Öffentlichkeit ın interdisziplinäar angelegten Forschungs-
Politik un! Sozialem, bis hın ZUrr Kultur. projekts, das 1mM Rahmen des Marburger
Viele aten verdeutlichen die Entwick- Graduiertenkollegs der Praktischen Theo-

ogie Religion IN der Lebenswelt der Modernelung, hne dals darüber die großen Linıen
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